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Als L.I.T. AG betrachten wir uns aufgrund unserer internationalen 
Geschäftstätigkeiten als besonders verpflichtet, zur Verbesserung der weltweiten 
Menschenrechtsstandards entlang unserer Lieferketten beizutragen. Im Einklang mit 
dem Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) verfolgen wir das Ziel, unsere 
Geschäftsbeziehungen sozialverantwortlich zu gestalten. Dies umfasst sowohl den 
Schutz der Menschenrechte als auch die Achtung von Umweltstandards. 
 
Die zunehmende Internationalisierung der L.I.T. AG birgt Potenziale und Risiken. 
Während die Erschließung neuer Märkte und Produktionsstätten Arbeitsplätze schafft 
und wirtschaftliche Prosperität fördert, sind wir uns auch der Gefahren bewusst, die 
durch Intransparenz und die möglicherweise unzureichende Umsetzung international 
akzeptierter Menschenrechtsstandards entstehen können. Daher verpflichten wir 
uns, diese Risiken aktiv zu managen und unsere Lieferketten kontinuierlich zu 
überwachen. 
 
Wir folgen den Prinzipien der „ILO Declaration on Fundamental Principals and Rights 
at Work“ und unser Engagement basiert auf den folgenden Grundsätzen: 
 

1. Respekt vor Menschenrechten: Wir verpflichten uns, alle international 

anerkannten Menschenrechte zu respektieren, zu schützen und zu fördern – 

unabhängig davon, ob einzelne Staaten in der Lage oder gewillt sind, ihre 

menschenrechtlichen Schutzverpflichtungen zu erfüllen. Unser spezialisiertes 

Risikomanagement dient dazu, mögliche Verstöße innerhalb der Lieferkette 

frühzeitig zu identifizieren und notwendige Maßnahmen zu ergreifen, um die 

Einhaltung dieser Rechte zu gewährleisten. 

2. Faire Arbeitsbedingungen: Zu unseren Kernprinzipien zählen die Vergütung 

fairer Löhne, die Förderung adäquater Arbeitsbedingungen und die Prävention 

von Kinderarbeit. Wir betrachten die Gleichberechtigung aller Geschlechter als 

selbstverständlich und lehnen jegliche Diskriminierung aufgrund von 

Geschlecht, Herkunft, Rasse, Sprache, Glauben oder Behinderung ab. 

3. Umweltschutz: Im Rahmen unserer Geschäftstätigkeit verpflichten wir uns, 

Umweltstandards gemäß nationalen und internationalen Vorgaben 

einzuhalten. Dies umfasst den verantwortungsvollen Umgang mit natürlichen 

Ressourcen und das Vermeiden von Umweltverschmutzung entlang unserer 

gesamten Lieferkette. 

4. Bekämpfung von Korruption und Ausbeutung: Die L.I.T. AG positioniert 

sich entschieden gegen Korruption, Zwangsarbeit und Menschenhandel. Wir 

fördern transparente und ethische Geschäftsbeziehungen und ergreifen 

Maßnahmen zur Prävention solcher Praktiken in unserer Lieferkette
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5. Risikomanagement: Ein spezialisiertes Risikomanagementsystem ermöglicht 

es uns, menschenrechtliche und umweltbezogene Risiken systematisch zu 

analysieren und frühzeitig Maßnahmen zur Minderung dieser Risiken zu 

ergreifen. Dabei werden auch Hinweise von Dritten berücksichtigt, um 

potenzielle Verstöße gegen unsere ethischen Standards aufzudecken und 

entsprechende betriebliche Maßnahmen abzuleiten. 

6. Transparenz und Schulung: Um die Einhaltung dieser Grundsätze zu 

gewährleisten, schulen wir unsere Mitarbeiter kontinuierlich und 

implementieren klare Prozesse zur Aufdeckung und Vermeidung von 

Verstößen. Darüber hinaus streben wir eine transparente Berichterstattung 

über unsere Fortschritte im Rahmen des 

Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes an. 

Unser Ziel ist es, durch nachhaltiges Handeln sowohl das Wohlergehen der 
Menschen als auch den Schutz der Umwelt entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette zu fördern. 
 
 
 


